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les structures de l'organisation. Amorçons le changement

ensemble. De plus en plus nous sommes obligés

de prendre position publiquement pour l'ensemble de

nos écoles. Soyons solidaires dans notre volonté de

donner la meilleure image des écoles privées suisses,

soyons solidaires dans notre engagement.

Gehen wir von dem Konzept aus, dass Qualität nicht

definierbar, aber gestalt- und erfahrbar ist. In der

Bildungspolitik gibt es keine präzisen Normen und

enge Masstoleranzen. Qualität findet in den Köpfen

statt. «Da Definitionen Ergebnisse streng formaler

Denkakte sind, kann man Qualität nicht definieren».

Und dennoch hat es sich der VSP zur Hauptaufgabe

gesetzt, in absehbarer Zeit, ein Konzept zu

erstellen, welches Möglichkeiten bietet, mit

Qualitätsmanagement das Niveau unserer Schulen zu

sichern. Das bedeutet nichts anderes als das Bestreben,

alle Prozesse von der Einschreibung eines

Schülers über Unterrichtsangebot, Lehrpersonal

(und -führung), Infrastruktur und Direktionsaufgaben,

Schritt für Schritt zu verbessern, d.h. effektiver

zu machen. Dazu benötigen wir die sogenannte

«Sozialenergie» (Walter Weibel), den emotionalen

Gehalt der Interaktion von Mensch und Arbeit. Das

Organisationsklima unseres Verbandes lässtsich nur

dann verbessern, wenn alle daran Beteiligten zu

«wirkenden Kräften» werden. In der Interaktion

zwischen Zentralkomitee - Fachgruppen -
Regionalgruppen und Sekretariat kann die Effektivität

des Gesamtsystems verbessert werden.

Aus der Erfahrung der letzten Monate erlauben wir

uns, noch einmal auf dieses brennende Thema

hinzuweisen. Und in diesem Sinne wäre es wünschenswert,

wenn auch die letzte - noch nicht aktive

Kommunikationskommission / commission de

communication sehr bald ins Leben gerufen werden
könnte.

Zum Jahresanfang wünscht Ihnen das Zentralkomitee

einen erfolgreichen Jahresabschluss und freut

sich, auch im kommenden Kalenderjahr auf Ihre

Unterstützung zählen zu dürfen.

Pia Effront, co-présidente FSEP

Andreas Müller, Kopräsident VSP
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p.a. le Courtena, CH -1996 Basse-Nendaz

• 3 camps indépendants - 70 lits
12 chambres de 4 à 10 lits

• Salles de réunion / TV

• Terrasses et couvert
• Pension complète ou demi-pension
• Self-cuisine

• Forfaits week-end ou semaine
(pension + ski-pass)

• Sociétés sportives, écoles, familles, etc.

Comment nous joindre?
Tél. 027/288 30 00 - Fax 027/288 30 31

E-mail : christian.buchs@span.ch
Internet: http://www.isuisse.com/louerettes

LES ÉCOLES PRIVÉES SUISSES sont
• individuelles,
• innovatrices,
• et orientées vers votre but de formation.

Intéressé(e)? Notre service officiel d'information et de
médiation se tient gratuitement à votre disposition
pour vous aider dans votre recherche d'une école
conforme à vos désirs de formation.

Service Scolaire
de la Fédération Suisses des Ecoles

privées (FSEP)

Case postale 1488
1211 Genève 1

Tél. 0848 88 41 51

Fax 031/328 40 55
E-Mail info@swiss-schools.ch
Internet http:/www.swiss-schools.ch

FAISONS LE BON CHOIX ENSEMBLE

SCHWEIZER PRIVATSCHULEN sind

• persönlich,
• innovativ,
• und auf Ihr Bildungsziel ausgerichtet.

Unsere offizielle Informations- und Vermittlungsstelle
für Privatschulen hilft Ihnen gerne und kostenlos die
für Ihr Bildungsbedürfnis geeignete Schweizer Privatschule

zu finden.
Informations- und Vermittlungsstelle
des Verbandes
Schweizerischer Privatschulen (VSP)

Postfach 1488
1211 Genf 1

Tel. 0848 88 41 51

Fax 031/328 40 55

E-Mail info@swiss-schools.ch
Internet http:/www.swiss-schools.ch

IHRE ZUKUNFT INTERESSIERT UNS!
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